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Poly-Schüler erkunden Baubranche
DORNBIRN Zwei Tage lang konnten 
Schüler und Schülerinnen der PTS 
Dornbirn in zwei großen Baufirmen 
und am Maurerausbildungszent-
rum Hohenems im Bereich Hoch-
bau schnuppern und dabei eigene 
Werkstücke betonieren.

Das MAZ (Maurerausbildungs-
zentrum) Hohenems sowie die 
Firmen i+R Wohnbau und Hilti & 
Jehle öffneten die Tore ihrer Lehr-
werkstätten, damit drei Gruppen 
des Fachbereichs Handwerk Plus 
zwei Arbeitstage als Maurer erle-
ben konnten. „Besonders jetzt im 
Frühjahr, wenn die Lehrstellen für 
den Herbst vergeben werden, ma-
chen sich Jugendliche Gedanken, 
welchen Beruf sie in den nächsten 
Jahren ausüben wollen. Das ist der 
ideale Zeitpunkt, sie mit der Bau-
branche vertraut zu machen, da 
die Vorarlberger Baufirmen erst-
klassige Lehrstellen mit exzellen-
ter Ausbildung und attraktiven Ge-
haltsangeboten anbieten“, meinte 
der Ausbildungsleiter des MAZ, 
Stephan Moosbrugger.

Handy-Ständer entstanden
Die Schüler der PTS Dornbirn er-
fuhren im MAZ aus erster Hand, 
wie der Arbeitsalltag eines Mau-
rers aussieht. Bei ihrem Werkstück 
waren sie verantwortlich für die 
Berechnung des benötigten Beton-
bedarfs, das genaue Mischungs-
verhältnis mit Wasser und muss-

ten handwerklich präzise arbeiten, 
beispielsweise beim Befüllen der 
Schalungen. Nachdem der Beton 
ausgehärtet und die Schalung ent-
fernt war, kamen funktionsfähige 
Handy-Ständer zum Vorschein.

Knifflige Aufgaben
Eine andere Gruppe des Fachbe-
reichs Handwerk Plus war in der 
Lehrwerkstätte von i+R Wohnbau 
ebenfalls mit dem Berechnen von 
Betonbedarf gefordert: Hier ent-
stand ein Billardtisch. Dabei erfuh-

ren die Schüler unter der Anleitung 
des Lehrlingsausbilders Michael 
Spettel und einigen seiner insge-
samt 21 Lehrlingen, dass Mathema-
tik ein wesentliches Element einer 
Ausbildung am Bau ist. Zunächst 
analysierten sie die geometrischen 
Formen des Billardtisches und zer-
legten sie in einzelne Bauteile, de-
ren Volumen berechnet wurde. Die 
zylindrischen Aussparungen für die 
Billardkugeln wurden berücksich-
tigt und so ergab sich ein herausfor-
derndes Rechenbeispiel. Anschlie-

ßend folgte die praktische Arbeit.
Die dritte Gruppe war zwei Tage 
lang bei Hilti & Jehle vollbeschäf-
tigt. Mit Ausbilder Erik Winkler 
mauerte jeder Schüler einen klei-
nen Kamin aus Normformat-Zie-
geln. Nachdem die ersten Schritte 
geschafft waren, gab es eine kniffli-
ge Gruppenaufgabe. Laurin Fleisch, 
15 Jahre, fand die Aufgaben toll: 
„Wir wurden richtig gefordert und 
das hat Spaß gemacht von Anfang 
bis zum Schluss!“ Am Ende wurden 
sogar noch zwei Bänke für den Pau-

senhof der Schule betoniert, die in 
Kürze geliefert werden.

„Neu an diesem Schnupper-
projekt ist, dass die Schüler nicht 
einzeln in Firmen schnuppern, 
sondern zusammen mit ihrer Peer-
Group. Gerade beim Lösen von 
schwierigen Aufgaben wie diesen 
Berechnungen braucht es das Wis-
sen und die Zusammenarbeit der 
Gruppe“, meinte der Fachbereichs-
leiter Alexander Karu, der diese 
Bauschnuppertage organisiert hat-
te. LCF

Schüler des Fachbereichs Handwerk Plus erlebten zwei Arbeitstage als Maurer.

Bei i+R Wohnbau wurde gemeinsam ein Billardtisch aus Beton gebaut. 
Das MAZ (Maurerausbildungszentrum) Hohenems sowie die Firmen I&R Schertler und 
Hilti & Jehle öffneten die Tore ihrer Lehrwerkstätten.  LCF (4)

Die Gruppenschnuppertage fanden erstmalig statt. Im MAZ stellten die Schüler einen Handyhalter her. 

Sympathisches 
Mutter-Tochter-Gespann
laden euch ein auf eine 
kulinarische Weltreise, 
die sich jeden Monat 
ändert. Menemen und 
Omelett sind nur einige 
der Spezialitäten, die 
ihr genießen könnt.

Öffnungszeiten:
Di. 08:00–19:00
Mi. 08:00–19:00
Do. 08:00–19:00
Fr.  08:00–19:00
Sa. 08:00–19:00
So. 08:00–19:00

Montag & Feiertag 
GESCHLOSSEN!

Adresse:
Pfarrweg 7, 
6890 Lustenau

GUAT’S VO ÜS

Nütze auch unsere Verkaufsautomaten in
Hohenems

Direkt vor der Grenze nach Diepoldsau

BASILIKUM
PESTO & RAVIOLI
aus frischem Vorarlberger Basilikum
von der Gärtnerei Angeloff von uns zu

feinen Köstlichkeiten zubereitet

Erhältlich auf dem Wochenmarkt
in Hohenems und Dornbirn


